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Text: 
 
Maleachi 3 
13 Ihr habt harte Worte gegen mich ausgestoßen!, spricht der HERR. Aber ihr 
fragt: »Was haben wir untereinander gegen dich geredet?« 14 Ihr habt gesagt: 
»Es ist umsonst, dass man Gott dient, und was nützt es uns, seine Ordnung zu 
halten und vor dem HERRN der Heerscharen in Trauer einherzugehen? 15 Und 
nun preisen wir die Übermütigen glücklich; denn die, welche Gesetzlosigkeit 
verüben, stehen aufrecht, und die, welche Gott versucht haben, kommen davon!« 
16 Da besprachen sich die miteinander, welche den HERRN fürchteten, und der 
HERR achtete darauf und hörte es, und ein Gedenkbuch wurde vor ihm 
geschrieben für die, welche den HERRN fürchten und seinen Namen hoch achten. 
17 Und sie werden von mir, spricht der HERR der Heerscharen, als mein 
auserwähltes Eigentum behandelt werden an dem Tag, den ich bereite; und ich 
will sie verschonen, wie ein Mann seinen Sohn verschont, der ihm dient. 18 Dann 
werdet ihr wieder sehen, was für ein Unterschied besteht zwischen dem 
Gerechten und dem Gesetzlosen, zwischen dem, der Gott dient, und dem, der ihm 
nicht dient. 19 Denn siehe, der Tag kommt, brennend wie ein Ofen! Da werden 
alle Übermütigen und alle, die gesetzlos handeln, wie Stoppeln sein, und der 
kommende Tag wird sie verbrennen, spricht der HERR der Heerscharen, sodass 
ihnen weder Wurzel noch Zweig übrig bleibt. 20 Euch aber, die ihr meinen Namen 
fürchtet, wird die Sonne der Gerechtigkeit aufgehen, und Heilung [wird] unter ihren 
Flügeln [sein]; und ihr werdet herauskommen und hüpfen wie Kälber aus dem 
Stall! 21 Und ihr werdet die Gesetzlosen zertreten; denn sie werden wie Asche 
sein unter euren Fußsohlen an dem Tag, den ich machen werde!; spricht der 
HERR der Heerscharen. 22 Gedenkt an das Gesetz Moses, meines Knechtes, 
das ich ihm auf dem Horeb für ganz Israel befohlen habe, an die Satzungen und 
Rechte! 23 Siehe, ich sende euch den Propheten Elia, ehe der große und 
furchtbare Tag des HERRN kommt; 24 und er wird das Herz der Väter den 
Kindern und das Herz der Kinder wieder ihren Vätern zuwenden, damit ich bei 
meinem Kommen das Land nicht mit dem Bann schlagen muss! 


